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Sichtbarkeit im Stadtraum
Mit dem Neubau des Gutenbergmuseum bietet sich die Chance, dem Guten-
bergmuseum als Schatzhaus der Landeshauptstadt Mainz neue Sichtbarkeit 
im Stadtraum und Leuchtkraft zu verleihen.

Durch das städtebauliche Zurückweichen und die bauliche Trennung vom 
Römischen Kaiser wir ein neuer Stadtraum aufgespannt, der nicht Sackgas-
se ist, sondern den neuen Vorplatz des Museums bildet und dem Museum 
eine neue städtebauliche Präsenz und Sichtbarkeit verleiht.

Der eigene Vorplatz mit klarer Adresse ist in allen Himmelsrichtungen mit 
der umgebenden Stadtraum verbunden und bildet eine öffentliche Raum-
folge mit dem Liebfrauenplatz, verbindet sich jedoch auch mit der Rot-
ekopfgasse und verknüpft das Museum mit dem umliegenden Quartier. Der 
Vorplatz bietet die Möglichkeit den Inhalt des Museums schon im öffentli-
chen Raum über mediale Bespielung und Außenraumgestaltung beginnen zu 
lassen, der Vorplatz ist öffentlicher Museumraum und Stadtraum zugleich.

Der Baukörper nimmt die kleinteilige städtebauliche Körnung des Kontexts 
auf, und verbindet diese zu einem eigenständigen Baukörper mit  hohem 
Wiedererkennungswert innerhalb der engen baurechtlichen Rahmenbedin-
gungen.

Baurechtliches
Die Vor- und Rücksprünge des Baukörpers folgen nicht nur einer städte-
baulichen Idee, sondern auch der Logik der Abstandsflächen nach Norden, 
sodass höhere Bereiche weiter zurückweichen, niedrigere Baukörper näher 
an die Mailandgasse heranreichen können. Die Volumetrie folgt damit der 
Bauvoranfrage und den Abstandsflächen.

Besucherströme
Besucher kommen aus allen Richtungen, aber hauptsächlich vom Lieb-
frauenplatz. Die gute Auffindbarkeit durch eigene, klar erkennbare Identität 
des im Stadtraum freigestellten Baukörpers leitet die Besucher zum Haupt-
eingang. Durchlässigkeit im Stadtgrundriss zu allen Himmelsrichtungen 
ermöglicht neue, bisher nicht mögliche Personenströme, sodass Passanten 
auch ohne Ziel mit dem Museum in Kontakt kommen. Von der Rheinstraße 
kommend Richtung Dom wird nicht mehr nur die Fischtorstraße frequen-
tiert, sondern auch er Weg direkt am Museum. Es entstehen neue attraktive 
Verbindungen, die die Sichtbarkeit und den Kontakt zum Museum stärken, 
ebenso wie die Öffnung des Durchganges durch den Römischen Kaiser.
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Öffentlichkeit
Neben dem Shop und dem Café, die im Erdgeschoss des Römischen Kai-
sers Anknüpfungspunkte zur Öffentlichkeit herstellen, bildet das Foyer im 
Erdgeschoss des Neubaus das Herz und die Plattform für die Öffentlichkeit, 
und beginnt schon mit dem Vorplatz, der als Auftakt, offener Museumraum 
und Stadtplatz zugleich die Besucher willkommen heißt. Vom Foyer sind 
alle Nutzungen erschlossen. Niederschwellig und barrierefrei bildet das 
Foyer einen einladenden Ort der neugierig macht. Hier beginnt die Reise 
durch die Geschichte der Buch- und Druckkunst, eingeläutet durch eine Me-
dieninstallation, die Lust auf mehr macht.

Abends wird das Foyer zur Plattform und Bühne für öffentliche Events. Es 
verbindet den Vorplatz, der bei gutem Wetter Teil der bespielbaren Flä-
che werden kann, mit dem Veranstaltungssaal im Untergeschoß. Auf diese 
Weise kann sich der Inhalt des Museums mit dem Stadtraum verbinden und 
Innen wie Außen, auch medial, bespielt und Teil von besonderen Veranstal-
tungen werden.

Das Erdgeschoss öffnet sich zu allen Seiten und kommuniziert das Museum 
als offenes Haus für alle Besucher und Interessierten. Der Veranstaltungs-
saal ist mit bodengleichen Oberlichtern im Vorplatz mit Tageslicht belichtet.

Sonderausstellung
Als dynamischer Ausstellungsort bildet die Sonderausstellung im 1. Ober-
geschoß einen eigenen Bereich, der Ausstellungshighlights auf internatio-
nalem Niveau ermöglicht. Der Bereich kann unabhängig und ohne Störung 
von anderen Bereichen umgebaut werden, verfügt über direkten Anschluss 
zum Warenlift und den Werkstätten, und bietet damit neben baulichen, 
technischen und klimatischen Bedingungen für Ausstellungen auch ideale 
Voraussetzungen an Sicherheit und Betrieb.

Dauerausstellung
Die Dauerausstellung erstreckt sich über das 2. und 3. Obergeschoß und 
ermöglicht über die offene Treppe vom Foyer aus einen kompakten Rund-
gang. Beide Ausstellungsebenen sind über Lufträume miteinander verbun-
den, es bilden sich flexibel bespielbare, räumlich differenzierte und viel-
fältige Räume für ein interaktiv-exploratives Erlebnis mit unterschiedlichen 
räumlichen- und thematischen Bereichen zur Präsentation der Exponate und 
den besonderen Sammlungsschwerpunkten des Museums.
Die städtebauliche Form wird, je nach Unterteilung der Ausstellungsflä-
chen im Inneren als sich aufweitende und verjüngende Raumform, oder als 
Raumfolge unterschiedlicher Dimensionen wahrgenommen und ermöglich 
ein mannigfaltiges Raumerlebnis.

Museumsvermittlung
Die Gutenberg Werkstatt lädt schon im Erdgeschoss zum Mitmachen ein. 
Der Druckladen ist über ein Schaufenster von außen sichtbar und liegt bei 
der Museumsvermittlung im 1. Obergeschoss, zusammen mit weiteren 
Workshops der Museumsvermittlung und ist so schnell vom Foyer erreich-
bar und vom öffentlichen Raum sichtbar. Die Museumsvermittlung bildet 
mit eigenem Vorbereich ausreichend Platz für Schulklassen und Interessier-
te, und hohe Flexibilität zum Experimentieren. 

Bibliothek
Die Bibliothek bildet mit Leselounge das intellektuelle Zentrum und mit 
umfangreichen Buchbeständen das Ziel für Interessierte Besucher und 
Fachpublikum. Die Bibliothek ist im Gebäude des Hotels Schwan angeord-
net, und bildet so einen geschützten Bereich zum Recherchieren, Forschen 
und Entspannen. Die Wohnung des Stadtschreibers befindet sich oberhalb 
der Bibliothek.

Interne Infrastruktur
Die Verwaltungsbereiche sind in den Obergeschossen des Römischen Kai-
sers untergebracht. Im Untergeschoss des Neubaus befinden sich Lager und 
Depot- und Magazinflächen. Die Anlieferung bleibt an bestehender Stelle, 
und hat direkten Anschluss an den Warenlift. Im bestehenden Erweiterungs-
bau sind im 1. Obergeschoß die Werkstätten mit Tageslicht untergebracht.

Material und Ausdruck
Die Materialisierung der Fassade nimmt ein vor Ort charakteristisches und 
hochwertiges Material auf - rötlicher Sandstein – das dem Museum Wertig-
keit und Permanenz verleiht, und dieses gut in die vorhandene Umgebung 
einfügt. Der rötliche Sandstein wird als Fassadenbekleidung eingesetzt und 
unterstreicht den städtebaulichen Baukörper als klar geschnittene Baufigur. 
Der Sandstein ermöglicht ein homogenes, unaufgeregtes, und dennoch sinn-
lich reliefiertes Fassadenbild, und wird entweder als opake Fassade mit re-
liefierten horizontalen Fugen; oder als perforierter Steinvorhang eingesetzt. 
Dazwischen sind großformatige Fensteröffnungen mit gezielten Ausblicken 
und bewusst gesetzten Schaufenstern gesetzt.
Die Materialisierung endet nicht mit der Fassade, sondern wird im Außen-
raum des Baufeldes fortgesetzt, sodass sich der Vorplatz auch schon über 
seine Material- und Farbgebung als besonderer Auftakt des Museums ab-
lesen lässt. Die vorhanden Skulpturen und Tafeln werden in dieses Konzept 
im Außenraum integriert. Die Ostfassade des Neubaus, sowie die Stirnseite 
des Römischen Kaisers sollen als begrünte Fassaden einen Beitrag zum 
Lokalklima beitragen.

Technik
Technikflächen sind im Untergeschoss und im Dachgeschoss untergebracht 
und können so die Nutzungen effizient andienen. Die Lüftungszentrale im 
obersten Geschoss ist in den Baukörper integriert und innerhalb der aus den 
Abstandsflächen entwickelten Volumetrie untergebracht. Auf die in der Bau-
voranfrage mögliche „Laterne“ soll bewusst verzichtet werden. 

Bestand und Denkmalschutz
Der bestehende Erweiterungsbau wird entkernt und in die neue Volumetrie 
des Museums eingebunden. Zum denkmalgeschützten Römische Kaiser 
wird städtebaulich respektvoll Abstand gehalten, die Eingriffe auf das Nö-
tigste beschränkt.  

Nachhaltigkeit
Energie und CO2: Das kompakte Gebäude, der Einsatz von robusten und 
langlebigen Materialien, Fassadenbegrünung und PV auf dem Dach sorgen 
für gutes Lokalklima, sowie die Senkung des Energieverbrauchs und des 
CO2-Ausstosses. Haustechnik wird auf das Nötige beschränkt und folgt wo 
möglich Low-Tech Passiv-Konzepten.
Soziale Nachhaltigkeit: Niederschwellige Angebote auch für das Quartier 
und darüber hinaus, Mehrwert für die angrenzenden Stadträume und den 
Liebfrauenplatz, sowie die Bespielung des öffentlichen Raums mit Café und 
Shop sorgen für soziale Akzeptanz und Mehrwert im Quartier. Eine span-
nende Nutzungsmischung von Foyer, Events, Café, Bibliothek und Museum 
versprechen ein lebendiges, vielseitiges Gebäude.
Nutzugsflexibilität und Lebensdauer: Flexibel bespielbare Grundrisse, die 
sich in Zukunft auf sich ändernde Verhältnisse anpassen lassen und eine 
effiziente Nutzungsdichte bilden die Grundlage für ein auch in Zukunft 
nachhaltiges Gebäude. Primärstruktur, Fassade, Ausbau und Technik sind 
als Systeme mit unterschiedlichen Lebensdauern voneinander getrennt und 
unabhängig austausch-, nachrüst- und veränderbar um hohe Flexibilität bei 
Ausstellungswechseln und eine lange Lebensdauer des Gesamtgebäudes zu 
gewährleisten.
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3,00m 3,00m

Grundstücksgrenze

68,2°
=0,4 H

68,2°
=0,4 H

Neubau

3
Mailandgasse

+17,50m
+16,00m

+13,70m

68,2°
=0,4 H

2
Mailandgasse

+20,25m Neubau

Grundstücksgrenze

Straßenmitte

68,2°
=0,4 H

1
Mailandgasse

+18,50m Neubau

Grundstücksgrenze

Straßenmitte Straßenmitte

Abstands-
flächen
nach 0,4 H

Abstands-
flächen
nach 0,4 H Abstands-

flächen
nach Bau-
voranfrage

Abstands-
flächen
nach Bau-
voranfrage

Mailandsgasse

Rotenkopfgasse1
2

3

4

4
Rotekopfgasse

Neubau

Grundstücksgrenze

68,2°
+6,20m

+/-0,00 =86,50
-1,30m

+17,50m

3,00m 3,00m

Grundstücksgrenze

68,2°
=0,4 H

68,2°
=0,4 H

Neubau

3
Mailandgasse

+17,50m
+16,00m

+13,70m

68,2°
=0,4 H

2
Mailandgasse

+20,25m Neubau

Grundstücksgrenze

Straßenmitte

68,2°
=0,4 H

1
Mailandgasse

+18,50m Neubau

Grundstücksgrenze

Straßenmitte Straßenmitte

Abstands-
flächen
nach 0,4 H

Abstands-
flächen
nach 0,4 H Abstands-

flächen
nach Bau-
voranfrage

Abstands-
flächen
nach Bau-
voranfrage

Mailandsgasse

Rotenkopfgasse1
2

3

4

4
Rotekopfgasse

Neubau

Grundstücksgrenze

68,2°
+6,20m

+/-0,00 =86,50
-1,30m

+17,50m

3,00m 3,00m

Grundstücksgrenze

68,2°
=0,4 H

68,2°
=0,4 H

Neubau

3
Mailandgasse

+17,50m
+16,00m

+13,70m

68,2°
=0,4 H

2
Mailandgasse

+20,25m Neubau

Grundstücksgrenze

Straßenmitte

68,2°
=0,4 H

1
Mailandgasse

+18,50m Neubau

Grundstücksgrenze

Straßenmitte Straßenmitte

Abstands-
flächen
nach 0,4 H

Abstands-
flächen
nach 0,4 H Abstands-

flächen
nach Bau-
voranfrage

Abstands-
flächen
nach Bau-
voranfrage

Ausstellungsvarianten Ausstellungsvarianten



300822Neubau Gutenberg Museum Mainz - Weltmuseum der Druckkunst

+12.50+12.50

+9.35

+12.36

Luftraum

869 m²
Dauerausstellung

35 m²
Schatzkammer

13 m²
Einzelbüro

82 m²
Studiensaal

12 m²
Einzelbüro

15 m²
Einzelbüro

24 m²
Doppelbüro

18 m²
Doppelbüro

18 m²
Doppelbüro

41 m²
Gutenberg-Gesellschaft

43 m²
Gutenberg-Gesellschaft

13 m²
Einzelbüro

20 m²
Lastenaufzug

D A U E R A U S S T E L L U N G

V E R W A L T U N G
B I B L I O T H E K

+15.75

+12.55

+15.75 +16.50 +16.00

PVPVLuftraum Luftraum Luftraum

159 m²
Luftungszentrale(n)

67 m²
Wohnung Stadtschreiber

113 m²
Luftungszentrale(n)

W O H N U N U N G

Back- officeFoyerMultifunktion/ Quarantäne /
Dekontamination

DigitalisierungsraumObjektausgang

TechnikVeranstaltungssaalMagazin für Akzidenzien u. BuchumschlagLager Sonderausstellung

Kindermuseum

DauerausstellungSchatzkammerDauerausstellung

Schausammlung

SonderausstellungWerkstattDokumentationsraum

Akzession

+20.25

+18.50

+17.50

+/-0.00

Rotekopfgasse

-4.00

+12.50

+8.50

+4.50

Seilergasse

Technik

Technik

Fassadenschnitt   1:50 Fassadenansicht   1:50 Erschliessung der Nutzungen

Wohnung

Verwaltung

Workshopbereich

Veranstaltung

Öffentlichkeit

Ausstellung

Anlieferung/Interner Bereich

Workshop

Veranstaltung

Veranstaltung

Foyer

Bib.Bib.Bib.
CaféShop

AusstellungAusstellungAusstellung

Anlieferung
Lager Werkstatt

Verwaltung Verwaltung Verwaltung Wohnen

EG 1.OG 2.OG 3.OG 4.OG

Obergeschoss 3  1:200 Obergeschoss 4  1:200

Skizze Museumsinnenraum

Schnitt Foyer   1:200

Ansicht Nord   1:200

Wohnung

Verwaltung

Workshopbereich

Veranstaltung

Öffentlichkeit

Ausstellung

Anlieferung/Interner Bereich

Workshop

Veranstaltung

Veranstaltung

Foyer

Bib.Bib.Bib.
CaféShop

AusstellungAusstellungAusstellung

Anlieferung
Lager Werkstatt

Verwaltung Verwaltung Verwaltung Wohnen

EG 1.OG 2.OG 3.OG 4.OG

Veranstaltung Workshop Ausstellung Interner Bereich Verwaltung Wohnen

Rotekopfgasse Mailandsgasse Seilergasse

Rotekopfgasse Mailandsgasse Seilergasse

+19.22

+/-0.00 = +86.50

-1.30

+17.50

+16.00

+18.50

+20.25

+16.50

Rotekopfgasse Mailandsgasse Seilergasse

+19.22

+/-0.00 = +86.50

-1.30

+17.50

+16.00

+18.50

+20.25

+16.50

Anlieferung

+/-0.00 = 86.50

+17.50

+18.50

+20.25

+16.00

-1.30

Ausstellungsvarianten

±0.00m

+4.50m

+8.50m

+12.50m

+17.50m

DECKENAUFBAU

Obergeschosse

Gussbetonboden, geschliffen und poliert  60 mm
Trittschalldämmung 40 mm

Stahlbeton 300 mm aus Recyclingbeton mit CO2 reduziertem Zement
Akustik und Beleuchtung

Erdgeschoss

Gussbetonboden, geschliffen und poliert  60 mm
Trittschalldämmung 40 mm

Stahlbetondecke 300 mm aus Recyclingbeton mit CO2 reduziertem Zement

FASSADE

opak

Buntsandstein 200 mm
Wärmedämmung 150 mm

Stahlbetonwans  300 mm aus Recyclingbeton mit CO2 reduziertem Zement

transparent

Baubronze-Fenster mit (dreifach) Isolierverglasung
Blendschutzvorhang innen

DACHAUFBAU

Photovoltaik nach Süden ausgerichtet
Dachbegrünung
Extensivubstrat

Bitumenabdichtung 2-lagig
Warmedämmung 150-220 mm im Gefälle

Stahlbeton 300 mm aus Recyclingbeton mit CO2 reduziertem Zement
Akustik und Beleuchtung

±0.00m

+4.50m

+8.50m

+12.50m

+17.50m

Wohnung

Verwaltung

Workshopbereich

Veranstaltung

Öffentlichkeit

Ausstellung

Anlieferung/Interner Bereich

Workshop

Veranstaltung

Veranstaltung

Foyer

Bib.Bib.Bib.
CaféShop

AusstellungAusstellungAusstellung

Anlieferung
Lager Werkstatt

Verwaltung Verwaltung Verwaltung Wohnen

EG 1.OG 2.OG 3.OG 4.OG

Wohnung

Verwaltung

Workshopbereich

Veranstaltung

Öffentlichkeit

Ausstellung

Anlieferung/Interner Bereich

Workshop

Veranstaltung

Veranstaltung

Foyer

Bib.Bib.Bib.
CaféShop

AusstellungAusstellungAusstellung

Anlieferung
Lager Werkstatt

Verwaltung Verwaltung Verwaltung Wohnen

EG 1.OG 2.OG 3.OG 4.OG

Wohnung

Verwaltung

Workshopbereich

Veranstaltung

Öffentlichkeit

Ausstellung

Anlieferung/Interner Bereich

Workshop

Veranstaltung

Veranstaltung

Foyer

Bib.Bib.Bib.
CaféShop

AusstellungAusstellungAusstellung

Anlieferung
Lager Werkstatt

Verwaltung Verwaltung Verwaltung Wohnen

EG 1.OG 2.OG 3.OG 4.OG


